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Vorbericht 

Vorlage Nr. 01-030-2014 

Ziffer 3.8 der Tagesordnung 
KT-03-2014 

Kreistag 
öffentlich am 24.09.2014 
 

 

Zentralsstelle für Gremien, 
Öffentlichkeitsarbeit und 
Wirtschaftsförderung 
Bernd Schwarzendorfer 
 

 
 
 

Wahl eines weiteren Vertreters in die Verbandsversammlung des Kommunalverbands für 
Jugend und Soziales Baden-Württemberg 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Das weitere Mitglied in die Verbandsversammlung des Kommunalverbands für Jugend und 
Soziales Baden-Württemberg sowie dessen persönlicher Stellvertreter werden im Wege der 
Einigung entsprechend dem Vorschlag der Fraktionen gewählt.  
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Sachverhalt 
 
1. Vorbemerkung 

 
Der Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-Württemberg (KVJS) als überörtlicher 
Träger der Sozialhilfe, Jugendhilfe und Kriegsopferfürsorge sowie der Zentralen 
Adoptionsstelle 
 
 unterstützt die Jugend- und Sozialämter vor Ort, 
 verhandelt federführend über die Entgelte mit den teilstationären und vollstationären 

Pflege-, Jugend- und Eingliederungshilfe-Einrichtungen,  
 bündelt in der Sozialplanung kreisübergreifende Aspekte und bietet für die örtliche 

Kreisbehinderten-, Jugend- oder Pflegeplanung auf Wunsch konkrete Hilfe, 
 initiiert und begleitet Forschung und Modellprojekte und 
 beaufsichtigt über 8.350 Kindertagesstätten und rund 500 Jugendheime. 
  
Alle 44 baden-württembergischen Stadt- und Landkreise sind Mitglied des 
Kommunalverbands für Jugend und Soziales. Er wurde zum 1. Januar 2005 gegründet und 
hat seinen Hauptsitz in Stuttgart. 

 
 
2. Aufgaben und Zusammensetzung der Verbandsversammlung 
 

Die Verbandsversammlung trifft die verbandspolitischen Grundsatzentscheidungen, 
genehmigt den Haushalt des KVJS und wählt den Verbandsvorsitzenden.  
 
Mitglieder der Verbandsversammlung sind die 44 Stadt- und Landkreise in Baden-
Württemberg. Sie entsenden 88 Delegierte. Die Landkreise werden durch den Landrat 
vertreten. Jeder Kreis entsendet zusätzlich je einen weiteren Vertreter.  
 
Es sind somit ein weiterer Vertreter sowie dessen persönlicher Stellvertreter in die 
Verbandsversammlung des KVJS zu entsenden. 
 
 

3. Wahlvorschlag für den Vertreter in die Verbandsversammlung des Kommunalverbands 
für Jugend und Soziales Baden-Württemberg 

 
Die Fraktionen haben folgenden Wahlvorschlag eingereicht: 
 
Vertreter Persönlicher Stellvertreter 

Christoph Burandt 
88483 Burgrieden 

Rosemarie Schneider 
88515 Langenenslingen 

 
 
  
 
 
 
 
Anlage(n): - 
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